
13. August 2024

Laura Ludwigs Abschiedstournee startet
mit Niederlage bei EM

Laura Ludwig und Louisa Lippmann verlieren ihr EM-
Auftaktmatch gegen Müller und Tillmann in Arnheim mit

0:2.

Die Fans des Beach-Volleyballs verfolgen gespannt die
Abschiedstournee von Laura Ludwig, einer der bekanntesten
Spielerinnen der deutschen Beach-Volleyballgeschichte. Am 13.
August 2024 begann für die Olympiasiegerin von 2016 in
Arnheim ihr letzter großer Wettkampf, die Europameisterschaft,
bei dem sie sich mit ihrer Partnerin Louisa Lippmann einem
herausfordernden Start gegen das derzeit beste deutsche Duo
Svenja Müller und Cinja Tillmann gegenübersah.

Niederlage zum Auftakt der EM

Im ersten Gruppenspiel mussten Ludwig und Lippmann eine
0:2-Niederlage einstecken, wobei die Sätze mit 14:21 und 19:21
endeten. Diese Niederlage stellt nicht nur einen Rückschlag im
Turnier dar, sondern könnte auch weitreichende Konsequenzen
für die Psyche der Spielerinnen haben, die sich in dieser Phase
ihrer Karriere auf das Ende einer Ära vorbereiten müssen.

Die Bedeutung des Duells

Diese Begegnung war besonders bemerkenswert, da sie die
Herausforderungen der deutschen Frauen im Beach-Volleyball
widerspiegelt. Während Ludwig und Lippmann einst als das
vielversprechendste Paar galten, haben sich die
Sportverhältnisse verschoben. Müller und Tillmann, die in Paris



ebenfalls um Medaillen kämpften und im Achtelfinale
scheiterten, haben sich als ernstzunehmende Konkurrentinnen
etabliert.

Die Karriere von Laura Ludwig

Laura Ludwig, 38 Jahre alt, hat im Zuge der EM bekannt
gegeben, dass sie nach dieser Saison ihre Karriere beenden
wird. Diese Ankündigung bringt eine emotionale Komponente in
das Turnier, da Fans und Mitspieler sich darauf einstellen
müssen, sich von einer Ikone des Sports zu verabschieden. Ihr
besonnener Stil und ihre technische Finesse haben über viele
Jahre hinweg sehr viele junge Spielerinnen inspiriert und werden
in Erinnerung bleiben.

Gegensätzliche Ergebnisse der anderen
Spielerinnen

Im Gegensatz zu Ludwig und Lippmann startete Ludwigs frühere
Partnerin Margareta Kozuch mit einem Sieg in die EM.
Zusammen mit Sarah Schneider setzte sie sich gegen das
italienische Duo Margherita Bianchin und Claudia Scampoli mit
2:0 durch (21:16, 21:12). Diese unterschiedlichen Ergebnisse
zeigen, dass es im Beach-Volleyball keinen klaren Verlierer oder
Gewinner gibt – alles kann sich von Spiel zu Spiel ändern, was
den Sport so spannend macht.

Die kommenden Herausforderungen

Mit der Abschiedstournee von Laura Ludwig stehen sowohl
persönliche als auch sportliche Herausforderungen auf dem
Programm. Die Fans und die gesamte Sportwelt dürften
gespannt darauf warten, wie sich das Turnier entwickelt und
welche weiteren Überraschungen die EM bereithält. Für Ludwig
wird jedes weitere Spiel sowohl ein Kampf als auch eine
stimmungsvolle Hommage an ihre eindrucksvolle Karriere im
Beach-Volleyball sein, während gleichzeitig die Anfänge einer



neuen Generation an Spielern, wie Müller und Tillmann, im
Rampenlicht stehen.

Details
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